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österreichischen Industriellen selbst Gelegenheit zur Ausstellung besonders vor- 
zügücEer Gegenstände zu geben. 

Auch ist mit dem Museum eine photographische Anstalt und eine Gyps- 
giesserei in Verbindung zu bringen. 

Vor Allem ist jedoch für das Museum ein Statut zu entwerfen, zu dessen 
Ausarbeitung, sowie zur Einleitung aller die Eröffnung des Museums vorbe¬ 
reitenden Schritte Ich ein provisorisches Comite zu ernennen finde, welches 
unter dem Vorsitze des Sectionschefs im Staatsministerium Carl Edlen v. Le¬ 
winski aus dem Schatzmeister Meiner Schatzkammer und Custos Meines Münz- 
und Antikencabinets, Johann Gabriel Seidl, aus dem Kunstreferenten im Staats¬ 
ministerium, Ministerialsecretär Dr. Gustav Hehler, und aus dem ausserordent¬ 
lichen Professor der Kunstgeschichte an der Wiener Universität, Rudolph v. 
Eitelberger, zu bestehen hat, und welches Ich ermächtige, bei eintretendem 
Bedarfe seine Erweiterung durch noch ein oder das andere Mitglied zu bean¬ 
tragen und nach Erforderniss Sachverständige zu vernehmen. Dieses Comite 
hat seine Anträge, sowie den von ihm verfassten Statutenentwurf unmittelbar 
Eurer Liebden vorzulegen. 

Ich gewärtige, dass diese Angelegenheit mit der grössten Beschleunigung 
behandelt und Mir der Statutenentwurf, sowie die weiteren Anträge baldigst 
zur Beschlussfassung vorgelegt werden. 

Wien, am 7. März i863. 

Franz Joseph m. p.“ 


